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Kommentar 

Bei Bernd Fleddermann bewirkte die Erkrankung seines Sohnes das Gegenteil. 

Wie Stefanie Baldes hatte auch er eine enge Beziehung zur katholischen Kirche. 

Die religiöse Erziehung von Jan und seinem zwei Jahre älteren Bruder war ihm 

und seiner Frau wichtig gewesen, beide waren Ministranten in ihrer Gemeinde. 

Und dann erkrankt Jan mit 17 Jahren an Leukämie. 

 

Fleddermann   

Also man stellt sich natürlich irgendwo die Frage „Wieso passiert das“? Diese 

Frage lässt sich nicht beantworten. Und da kommt dann natürlich auch 

zwangsläufig die Frage auf, wo ist Gott?  Wieso lässt er das zu? Wir reden von 

dem allmächtigen Gott und von dem barmherzigen Gott. Und das passt nicht 

mehr zusammen. Wenn Gott allmächtig ist und barmherzig, wieso bringt er dieses 

Leid in unsere Familie. Und für mich ist das so der Punkt gewesen, wo Gott für 

mich nicht mehr da war.  

 

Kommentar 

Umso mehr wohl, nachdem fast genau zwei Jahre später im März 2023, als das 

Leben wieder einigermaßen normal zu werden schien, ein Rezidiv, ein Rückfall 

festgestellt wird. Jan steckt zu dieser Zeit mitten im Abitur, die mündliche 

Prüfung kann er – erfolgreich – in der Klinik ablegen. 

 

Fleddermann     

Man spürt den Schmerz erstmal gar nicht, weil es so absurd ist und dann kam das 

wie ein Schlag. Und die Angst war dann noch viel größer, weil die 

Heilungsperspektiven plötzlich ganz andere sind, als bei der ersten Erkrankung. 

 

Kommentar 

Denn jetzt war eine erneute und intensivere Behandlung erforderlich, und die 

Krankheit war immer noch nicht besiegt. Inzwischen liegt das drei Jahre zurück 

und Jan geht es bis heute gut.  

 

Fleddermann   

Meine Frau und ich haben beide ein sehr zuversichtliches Leben führen können. 

Wir haben ein Leben geführt, dem man vertrauen konnte. Dieses Vertrauen ist 

nicht mehr da bei mir… Ich habe nicht mehr diese Zuversicht in den glücklichen 

Verlauf des Lebens, sondern ich bin eher jetzt geprägt dadurch, dass das Leben 

jederzeit durchbrochen werden kann durch irgendwelche schrecklichen 

Ereignisse. 

 

Absage 

Ende 


